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Werte Vereinsmitglieder,  liebe Leser/-innen,

bei der im April stattgefundenen Jahreshauptversammlung haben sich 
aufgrund der geplanten Vorhaben und anstehenden Arbeiten im Verein, 
nahezu alle Vorstandsmitglieder für eine weitere Amtsperiode zur Ver-
fügung gestellt. Hierfür möchte ich mich bei meinen Mitstreitern, die 
sich kurzfristig noch entschieden haben,  im Namen des Vereines recht 
herzlich bedanken.  Einzig die Position der Schriftführerin wurde mit 
Rita Eicher neu besetzt.

Die Fußball-Saison ist beendet. Leider wurde der erwünschte und er-
hoffte sofortige Wiederaufstieg in die A-Klasse nicht geschafft . Grund 
hierfür war die nicht besonders gut gespielte Rückrunde, vor allem aber 
die beiden Niederlagen bei den finalen Heimspielen gegen die direkten 
Konkurrenten. 
Es ist jedoch erfreulicherweise festzustellen, dass die Mannschaft , trotz 
der verpassten Zielvorgabe zusammen bleibt und den Versuch in der 
neuen Saison erneut wieder in Angriff nimmt.  Der erreichte 3. Tabel-
lenplatz ist aus unserer Sicht zwar bitter, veranlasst aber  Gott sei Dank 
keine Weltuntergangs-Stimmung im Fußball-Lager.

Unsere Sportler wünschen und brauchen nach wie vor die vom Verein 
geplante und bei der Gemeinde zur Unterstützung beantragte Baumaß-
nahme mit dem Anbau der Mehrzweckhalle. Engpässe bei der Nutzung 
der Umkleidekabinen entstehen zur Zeit zum Beispiel bei Terminüber-
schneidungen beim parallelen Punktspielbetrieb von Fußball und Tennis.
Hier entstehen teils nicht mehr akzeptable  Notsituationen. Bei der 
Toiletten-Nutzung sind relativ weite Wege in Kauf zu nehmen und un-
sere Verkaufsraum-Platzierung ist seit jeher eine Notlösung. Auch ein 
Sportler-Gemeinschaftsraum wird als dringend notwendig erachtet. 
Wir hoffen auf eine baldige Behandlung und Entscheidung unseres An-
trages durch den Jettenbacher Gemeinderat.
Die Tennispieler/-innen sind aktuell im Punktspielbetrieb mit 4 Mann-
schaften aktiv, ich wünsche allen Teams eine erfolgreiche Punktejagd. 
Für die anstehende 40-Jahrfeier der Tennisabteilung laufen bereits in-
tensiv die notwendigen Vorbereitungsarbeiten, sodass im August alles 
gerichtet ist.  
Ich wünsche eine schöne Sommerzeit und verbleibe

Mit herzlichen Grüssen

Peter Heindl
1. Vorstand der SpVgg Jettenbach e.V.
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Auf einem guten Weg...
... um zu der alten Leistungsstärke zurückzufinden, 
befinden sich die Basketballer der BSG TuS Töging/
SpVgg Jettenbach. Die Jets belegten zum Abschluss 
der Saison 2015/16 den 4.Platz in der Tabelle der 
Bezirksklasse Südost. Damit erreichte man das an-
gestrebte Ziel. Dieses hieß vor Rundenbeginn: Konti-
nuierliche Leistungssteigerung und bessere Platzie-
rung als in der Vorsaison, wo man Platz 6 erreichte. 
Insbesondere die beiden gewonnenen Spiele ge-
gen die Korbjäger vom TuS Prien Brigennas zählten 
zu den Saisonhöhepunkten. Man vermasselte der 
Mannschaft des früheren Jets-Spielers Alessandro 
Danese damit den Aufstieg in die Bezirksliga. Zehn 
Siege und sechs Niederlagen weist die Saisonbilanz 
der Jets auf. Einen durchaus möglichen 3.Tabellen-
platz gab man mit der unerwarteten Heim-Niederla-
ge gegen Kolbermoor aus der Hand.

Die Wurfbilanz mit  954 zu 968 Körben zwar nega-
tiv, aber kein Beinbruch. Nur gegen den Meister und 
Aufsteiger Mitterfelden (Ortsteil von Ainring) aus 
dem Berchtesgadner Land gab es zwei Niederlagen. 
Sergej Dzevlan war mit seinen erzielten 183 Punk-
ten (Schnitt 12,2) in 15 Spielen der erfolgreichste 
Werfer der Widmer-Truppe. Er belegte damit Platz 7 
in der Statistik aller Werfer der Bezirksklasse. 

Unter den 25 besten Werfern der Gruppe landeten 
mit  Alexander Kaiser (131 Punkte in 13 
Spielen) auf Platz 17 und Daniel Herget 
(114 Punkte in 7 Spielen) auf Platz 25 noch 
zwei weitere Akteure der Jets. Der Top-
Werfer der Jets des Vorjahres Daniel Herget 
stieß wegen eines Auslandsaufenthaltes 
erst zur Rückrunde wieder zum Team. An-
sonsten wäre er sicherlich unter den Top 
Ten gelandet. Beste Stimmung herrschte 
zu den Heimspielen in der Töginger Mehr-
zweckhalle. Die Fans honorierten die Leis-
tungen der Mannschaft.

Nicht ausruhen heißt deshalb 
die Devise für die Zukunft. 
Man will sich weiter steigern. 
Aus diesem Grund wurde 
auch der obligatorische Mann-
schaftsausflug nach Kroatien 

im Anschluss an die Saison  bereits wieder zum 
Training genutzt. Eine Mischung aus jungen und er-
fahrenen Spielern, ergänzt mit dem einen oder an-
deren Neuzugang, soll in der kommenden Saison 
die nächste Stufe erklimmen. Coach Edgar Widmer 
und Co Andreas Weihrauch planen für den Septem-
ber ein mehrtägiges Trainingslager, das neben den 
wöchentlichen Trainingseinheiten die Grundlage für 
eine erfolgreiche Saison 2016/17 bilden soll.

Mit gezielter Nachwuchswerbung in den Schulen, 
einen verbesserten Sponsoring und der einen oder 
anderen Aktivität, an deren Umsetzung man in den 
nächsten Wochen arbeitet, will das Team um Abtei-
lungsleiter Max Widmer zudem die Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Zukunft schaffen.
Text: Schillmaier

Bild rechts: Sergej Dzevlan 
(Erfolgreichster Werfer der Jets)
Bild: Die Jets bedanken sich 
für die Fan-Unterstützung

Basket

1  TuS Mitterfelden  16  14/2  28  1042 : 818  224
2  TuS Prien BRIGENNAS  16  13/3  26  1203 : 901  302
3  TuS Bad Aibling 2  16  10/6  20  1251 : 938  313
4  BSG TuS Töging/SpVgg Jettenbach  16  10/6  19  954 : 968  -14
5  SV-DJK Kolbermoor  16  8/8  14  846 : 906  -60
6  TV 1863 Miesbach  16  7/9  13  976 : 951  25
7  TSV Neuötting 2  16  6/10  12  876 : 944  -68
8  TV 1868 Burghausen e.V.  16  3/13  5  827 : 1046  -219
9  SB DJK Rosenheim 3  16  1/15  0  717 : 1220  -503

Abschlusstabelle Saison 2015/16

JETS im kroatischen Trainingslager
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GASTSTÄTTE
 „Zum Bahnhof“, Jettenbach
 Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• sowie jeden Dienstag ab 18.00 Uhr Schlemmerbuffet
•  Donnerstags ab 18.00 Uhr frische Dampfnudeln und Salatbuffet
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und
 andere Gerichte

 Freitag Ruhetag    — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen — 
 Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG

Tel. 0 80 73 / 91 68 05

84539 Ampfing, Mühlweg 12
Tel. 08636/258

Fax. 08636/7705
www.holz-haider.de

e-mail: info@holz-haider.de

Sägewerk - Hobelwerk - Techn. Holztrocknung
Holzhandel - Parkett - Laminat - Kork

Vinylböden  -  Holz im Garten
Beratung - Lieferung - Verlegung

Alles aus einer Hand

Es gibt sie noch:

Äpfel aus Pollers Früchtegarten

Nahversorgung:

Fahr nicht fort, kauf am Ort
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Nicht mit mir...
ist ein mehrfach prämiertes 
Gewaltpräventionskonzept für 
Kinder und Jugendliche. 

Zu diesem 2-Tägigen Kurs waren 18 junge Frauen in die Jettenbacher Turnhalle gekommen um sich 
von Kursleiterin Susanne Schmalenberg schulen zu lassen. Schmalenberg ist ausgebildete Ju Jutzu-
Sportlerin mit Schulungslizenz und gibt seit Jahren an Schulen und Kindergärten Kurse zur Ge-
waltprävention. Susanne Schmalenberg ist übrigens bei uns Vereinsmitglied der Turnabteilung.

„Nicht mit mir!“ bedeutet
  - Gefahren erkennen und vermeiden
  - kompetent Hilfe einfordern
  - den eigenen Standpunkt selbstsicher zu behaupten
  - sich mit Köpfchen und Selbstbewusstsein verteidigen,
  - auch in dem Bewusstsein, dass es 100% Sicherheit nicht geben kann

Inhalte:
Prävention durch Information
Begriff der Notwehr, Gefühle als Warnsignale, Mein Körper gehört mir, Nein sagen, gute und
schlechte Geheimnisse, Sexueller Missbrauch, Vergewaltigung (nur bei Jugendlichen)

Prävention durch Wahrnehmungs- und Verhaltenstraining
Einsatz von Körpersprache und Stimme, Erkennen möglicherweise gefährlicher Situationen,
Strategien und Verhalten im Konfliktfall, “Rettungsinseln“ auf dem täglichen Weg der Kinder

Selbstsicherheit durch Erfahren der eigenen Stärke
Rangeln, Ringen und Partnermassagen, Verletzungsfreies Fallen,

Bruchtest mit Fichtenholzbrettern (12 mm oder 18 mm)

Selbstbehauptung durch Selbstverteidigung
Nervendrucktechniken, Handfegen, Handballenstoß, Abwehr von Distanzangriffen, Abwehr
von Klammergriffen (Grifflösen, Schwitzkasten, Körperumklammerungen), Selbstverteidigung

Es wird weitere Kurse geben!

Turnen
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Sommerfest im Tennishaus
Auch in diesem Jahr feierten die Damen aller Turngruppen 
ein gemeinsames Sommerfest. Bei einem reichhaltigen Buf-
fet wurde nach Herzenslust geschlemmt und geplaudert.

Einen besonderen Dank an die Tennis Herren, die sich nach 
ihrem Training bei naßkaltem Wetter mit einem Platz auf der 
überdachten Terrasse begnügten, während es sich die Da-
men im Tennisheim gemütlich machten.

Männer – Ihr seid die Besten!

Turnen

KANTAERA® in Jettenbach
Etwas völlig Neues konnte die Vorstandschaft der 
Turnabteilung ihren Mitgliedern vorstellen: KANTA-
ERA®

KANTAERA® ist ein rhythmisches Cardio-Workout, 
das auf harmonische und sanfte Weise traditionel-
le Kampfkunsttechniken und einfache Aerobic-Ele-
mente miteinander verbindet. Es entwickelt scho-
nend die Ausdauer, Kraft und Koordination.

Gabriele Saller und Christine Kufner besuchten im 
Vorfeld einen Workshop in Aschau, der von KANTA-
ERA® Erfinder Sekou Kante geleitet wurde. Der ge-
bürtige Westafrikaner feuerte seine Teilnehmer an, 
ging durch die Reihen und lachte … das motivierte.

Im Anschluß an den Workshop konnten die beiden 
Damen die lizenzierte Kurstrainerin Susi Meier für 
ein Schnuppertraining in Jettenbach gewinnen. 
In 4 Trainingseinheiten lernten die interessierten 
Damen die Grundschritte des Übungssystems. Bei 
flotter Musik und immer gleich bleibendem  Tem-
po (128 bpm) mit gelenkschonenden aber auch 
schnellkräftigen Übungen kam der Kreislauf schnell  
in Schwung. Die junge Kursleiterin motivierte zu dy-
namischen Schritten und Bewegungen, so kam man  
gehörig ins Schwitzen. An dieser Stelle nochmal 
herzlichen Dank nach Aschau an Susi Meier!
Text/Fotos: Gabi Saller
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Turnen

Qi - Lebensenergie

Gong – beständiges Üben

Qi Gong – Eintreten in die Stille

Sommerangebot: jeweils Montags, ab 01.08. – 12.09.2016
                                         von 9.00 – 10.30 Uhr

Preis pro Einheit: 4,-- € für Mitglieder, 8,-- € für Nichtmitglieder
(Die Stunden können wegen Urlaubszeit auch einzeln gebucht werden)

Weitere Infos und Anmeldung bei
Kursleiterin Sabine Klar, Tel. 08638/887699

Qi Gong ist ein altes chin. Übungssystem um Heilungskräfte in unserem 
Körper zu mobilisieren. Es dient zur Gesunderhaltung, zur Entspan-
nung und ist unabhängig vom Alter und der sportlichen Fähigkeit. Mit 
Qi Gong wird die körpereigene Energie durch Halteübungen und sehr 
langsamen, sanften Bewegungen stimuliert. Es regt den Blutkreislauf, 
sowie den Fluß der Lebensenergie an. Die Übungen stärken Gelenke, 
Knochen und Muskeln und trainieren den Geist. Gezielte Atem- und 
Meditationsübungen unterstützen die Übungen.
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Michael Grasser  •  Dorfstrasse 26  •  83559 Mittergars
Fon: 08073/3747  •  Mail: michael.grasser@t-online.de
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Tennis

Sport & Badezeug nicht vergessen !

Tom Thaler  0151/46329513

Flo Köbinger  0157/74707295  Start: 13:00 Uhr
 Was: Tennis für Kids
  Hüpfburg
  Pool
  Burger grillen

Tennis für Kids
Im Rahmen des Ferienprogramms 2016 laden wir alle
Kinder und Jugendlichen bis 14 Jahren zu uns an die
Jettenbacher Tennisanlage ein, "Tennisluft" zu schnuppern.
Von 13:00 bis 17:00 Uhr wird getobt, geübt und ausprobiert!
Anschließend könnt Ihr Eure selber gebauten Burger "mampfen"
Gerne dürft Ihr auch Eure Eltern mitbringen.

meld dich bitte

bis 15. August

Das sind Wir
Denis, Sepp, Tom & Flo

www.spvgg - jettenbach.de/tennis

Sponsored by -  Friseur Gerstner, Jettenbach

 Start: 13:00 Uhr Start: 13:00 Uhr Start: 13:00 Uhr

AugustAugustAugustAugust

www.spvgg
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Beginner- Challenge am 16. Juni

Heindl überreicht Ehrung für 30 Jahre Mitgliedschaft

Abteilungsleiter Greilinger mit den „50igern“ gratulieren Hans Voglmaier

40 Jahre Tennis
Evolution statt Revolution

Am 13. und 14. August begeht die Abteilung Tennis Ihr 40 Jähriges Gründungsfest.
Der Festausschuss arbeitet seit Monaten an einem Festprogramm, das den Besuchern 
die Freude am Tennissport vermitteln soll. Evolution statt Revolution - so könnte man die 
vergangenen 10 Jahre der Abteilung in der Spielvereinigung beschreiben.
Weg vom elitären Sport zum Vergnügen für Jedermann, nur so hatte die Jagd nach dem 
gelben Filzball eine echte Chance sich weiter zu entwickeln. Heute präsentieren sich die 
Damen und Herren des „weißen Sportes“ in der alten Stärke. Dies zeigt sich an den stei-
genden Mitgliederzahlen und der Betriebsamkeit auf der vereinseigenen Tennisanlage.
Bestens vorbereitet befinden sich die Organisatoren auf der Zielgeraden und das Fest 
kann in wenigen Wochen beginnen.

Eingeladen sind alle Nachbarn, Freunde und Gönner der Abteilung Tennis!
Die Abteilungscrew freut sich auf - Deinen Besuch -

                                                                                                                   Text/Bilder: CG

Tennis

Das Fest vor 10 Jahren lockte viele „Ehemalige“ nach Jettenbach

Auf das Doppel-Mixed Turnier für unsere „Beginners“ war von 
den angesprochenen Teilnehmern hingefiebert worden.
Was erwartet mich dort? war die große Frage.
Unter der Obhut von Tom Thaler und Sportwart Denis Reiter 
sind alle Spielerinnen und Spieler auf ihre Kosten gekommen.
Gekürt wurden Kathi Schatzeder und Florian Offenberger.

Danke für den schönen Nachmittag
Text: CG, Fotos: Stefan Greilinger

zum 75. Geburtstag
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Fußball

Erste Herrenmannschaft
Ziel verfehlt - Neuer Anlauf nötig

Sechs Punkte fehlten zum Titel, ein Punkt zu Tabellen-
platz 2. Das Ziel der ersten Herrenmannschaft hieß vor 
Beginn der Saison 2015/16: Reparatur des Abstieges 
und sofortiger Wiederaufstieg in die A-Klasse!

Lange Zeit hatte man dieses Ziel auch vor Augen, ehe 
man es mit den Heimniederlagen gegen die Mitbewer-
ber von Kay 2 und Stammham sozusagen „verspiel-
te“. Schade, aber so ist der Sport. Es gibt Gewinner 
und Verlierer. Die Spielvereinigung gratuliert den TSV 
Stammham zur ersten Meisterschaft in der Vereinsge-
schichte sowie den SV Kay 2 (gewann das Relegations-
spiel gegen Winhöring 2 locker mit 4:1) zum Aufstieg. 
Für die Törring-Elf heißt es einen weiteren Anlauf zu 
nehmen. 

Es zeigt von Kameradschaft und Zusammenhalt sowie 
Charakterstärke, dass der Kader überwiegend zusam-
menbleibt und gemeinsam einen neuen Versuch unter-
nimmt. Nicht mehr dabei sein wird Coach Franz Mußner, 
der bereits frühzeitig signalisierte, das ein Trainerwech-
sel ansteht. Sechs Jahre ging er voran, erlebte Höhen 
und Tiefen mit seinen Mannschaften. Der Aufstieg wäre 
ein passendes Abschiedsgeschenk für den untadeligen 
Sportsmann gewesen. Es sollte nicht sein! Die Gründe 
für das Verfehlen des Zieles sind sicherlich vielfältig ge-
wesen. Man sollte auch nicht lange „nachkarteln“. Es 
heißt, die Saison 2015/16 - einige Eckdaten nebenste-
hend - schonungslos und offen zu analysieren, die rich-
tigen Konsequenzen zu ziehen, um anschließend den 
Blick sofort nach vorne zu richten.

Es wird in der Saison 2016/17 auf alle Fälle nicht leich-
ter werden, um das erneut angestrebte Ziel „Aufstieg“ 
zu verwirklichen. Je nach Gruppenzugehörigkeit war-
ten Teams wie z. Bsp. Trostberg 1 oder Wasserburg 
2. Dazu so namhafte Vereine wie Gars, Polling, Haag, 
Neumarkt 2 um nur einige zu nennen.

Wer dann als Coach an der Seitenlinie stehen wird, 
war bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht 
bekannt. Abteilungsleiter Gerry Friedrich musste bei 
den Gesprächen zur Kenntnis nehmen, dass das Wort 
B-Klasse in Trainerkreisen nicht gerade - sagen wir es 
einmal offen -zieht! Aber es wird eine Lösung geben 
und auch eine Mannschaft und ein Umfeld, die alles 
geben werden, um spätestens Anfang Juni 2017 sagen 
zu können: „Ja, wir sind wieder da wo wir hingehören - 
A-Klasse wir kommen“ !!! Text: Schillmaier

Auszug Spieleinsätze 2015/16 
(33 Vorbereitungs-und Punktspiele)
Maxi Mußner   33 Spiele
Johannes Lebacher  30 Spiele
Michael Wasylaszcuk  27 Spiele
Florian Mittermaier  26 Spiele
Osman Satici   26 Spiele
Wolfgang Bauernschmid 25 Spiele
Tom Jacobi   25 Spiele

Auszug Torschützenliste:
Tom Jacobi  27 Treffer
Max Mußner  14 Treffer
Muhammet Yigit   9 Treffer
Thomas Mittermaier   5 Treffer
Johannes Lebacher   4 Treffer
Osman Satici    4 Treffer
Florian Mittermaier   3 Treffer 

 B-Klasse Herren

Rg. Mannschaft Sp S U N Tore Diff. Pkt.

1 TSV Stammham 22 18 2 2 91:21 70 56
2 SV 1966 Kay II 22 16 3 3 73:19 54 51
3 SpVgg Jettenbach 22 16 2 4 75:24 51 50
4 ESV Mühldorf/Inn 22 13 4 5 60:36 24 43
5 SV Hirten 22 11 1 10 54:54 0 34
6 SVG Burgkirchen II 22 8 2 12 52:50 2 26
7 DJK Raitenhaslach 22 8 2 12 42:66 -24 26
8 TSV Taufkirchen II 22 8 2 12 44:65 -21 26
9 SV Oberfeldkirchen 22 7 3 12 49:57 -8 24
10 FC Kirchweidach II 22 6 2 14 39:50 -11 20
11 TSV Trostberg II 22 5 2 15 30:96 -66 17
12 SV DJK Emmerting II 22 3 1 18 24:95 -71 10

Endstand der Saison 2015/16

Maxi Mussner im Zweikampf / Fotos: Christian Gerstner
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Fußball

Unsere „Zweite“
Für alles zu haben

Eine Saison mit positiven aber auch negativen 
Schlagzeilen lieferte die 2.Herrenmannschaft der 
Spielvereinigung ab. So stand man zu Beginn der 
Runde an der Tabellenspitze. Anschließend rutschte 
man Platz für Platz tiefer. Erst kurz vor der in der Fuß-
ballersprache bekannten roten Laterne konnte man 
den Fahrstuhl abbremsen. Zum Schluss belegte die 
Elf um Abteilungsleiter Gerry Friedrich einen Platz im 
Mittelfeld der Tabelle. Siehe hierzu die Abschlussta-
belle der Saison 2015/16.

Die Leistungen der Elf sehr wechselhaft. Kleine Sie-
gesserien, aber auch mehrere verlorene Spiele am 
Stück sind in der Amtlichen Statistik des Bayerischen 
Fußballverbandes vermerkt. Mit der 10:1 Heim-Nie-
derlage gegen Perach 2 sowie dem 9:1 Sieg im Ab-
schlussspiel gegen Stammham 2 ist man auch bei 
den höchsten Saisonergebnissen der C-Klasse Grup-
pe 4 sowohl negativ wie positiv vertreten. Leider 
blieb man auch beim Sportgericht des Kreises Inn/
Salzach keine unbekannte Mannschaft. Die Gegner 
Marktl 2 und Neuötting 2 erhielten die Punkte we-
gen des Nichtantretens der Mußner-Truppe bei den 
Auswärtsspielen am grünen Tisch zugesprochen. Die 
jeweiligen Geldstrafen des BFV nicht unerheblich. 
Es waren die bekannten Gründe (kleiner Kader und 
gleichzeitiges Spiel der 1.Mannschaft an einen ande-
ren Ort) die zu den Spielabsagen führten.
In den letztlich durchgeführten 22 (statt 24) Punkt-
spielen – Vorbereitungsspiele wurden keine ausgetra-
gen – setzte man sage und schreibe 46 Spieler ein. 

In der Einsatztabelle sind die „Macher“ Abteilungslei-
ter Gerry Friedrich und Trainer Franz Mußner an der 
Spitze. Zum einem Lobenswert aber dennoch gleich-
zeitig Bedenklich. Nur 10 Akteure kamen auf 10 Spie-
le und mehr. Mit ein Grund für das Leistungsmäßige 
Auf und Ab der Truppe.
Die 51 (54) erzielten Treffer (3 Tore waren Eigentore 
der Gegner) gingen auf das Konto von 23 verschie-

denen Spielern. Auch ein Rekord in der Gruppe. Gan-
ze 6 Tore reichten für die interne Torjägerkrone, die 
sich Bernhard Stecher und Armin Spiel teilten.
Text: Peter Schillmaier

Auszug Einsatzliste:
Gerfried Friedrich  21 Spiele
Franz Mußner   19 Spiele
Wolfgang Mußner  16 Spiele
Josef Heindl   15 Spiele
Marc Alker   14 Spiele
Jonathan Gutzeit  13 Spiele
Florian Eisner   12 Spiele
Josef Manstetter  12 Spiele
Bastian Baumann  11 Spiele
Mario Strauch   11 Spiele
Georg Lackmaier  10 Spiele

Auszug Torjägerliste: 
Bernhard Stecher 6 Tore 
Armin Spiel 6 Tore
Mario Strauch 4 Tore
Tom Jacobi 3 Tore
Rene Wilfer 3 Tore
Wolfgang Mußner 3 Tore
Marc Alker 3 Tore
Patrick Wieser 3 Tore

 C-Klasse Herren

Rg. Mannschaft Sp S U N Tore Diff. Pkt.

1 SV Erlbach III 24 16 6 2 54:18 36 54
2 TSV Neuötting II 24 15 5 4 69:37 32 50
3 TSV Marktl/Inn II 24 12 8 4 60:30 30 44
4 SV DJK Pleiskirchen II 24 13 5 6 59:37 22 44
5 FC 1960 Perach II 24 12 6 6 76:48 28 42
6 TSV Neumarkt St. Veit III 24 11 7 6 56:34 22 40
7 SV Alzgern 24 9 6 9 50:43 7 33
8 SpVgg Jettenbach II 24 8 4 12 54:71 -17 28
9 ESV Mühldorf/Inn II 24 5 8 11 40:62 -22 23
10 TSV Obertaufkirchen II 24 5 6 13 36:69 -33 21
11 TSV 66 Polling II 24 6 3 15 43:72 -29 21
12 SpVgg Zangberg II 24 3 6 15 25:56 -31 15
13 TSV Stammham II 24 2 8 14 30:75 -45 14

Endstand der Saison 2015/16 Jettenbach bietet alle auf: Sigi Hanke im Zweikampf 

Wolfgang Mussner  im Einsatz

Fotos: Christian Gerstner
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Fußball

Die Damenmannschaft
Nicht alles nach Wunsch

Den 5.Platz in der Endtabelle der Frauen Freizeitliga 
- Saison 2015/16 -  belegten Jettenbachs Ballkünstle-
rinnen. Man hatte sich vor der Saison und auch noch in 
der Winterpause doch etwas mehr ausgerechnet. Einige 
Spiele verliefen unglücklich, wir hatten viele Verletzte 
und wegen Abiturstress verhinderte Spielerinnen.
Es hat schon den einen oder anderen Grund gegeben, 
so Trainerin Helga Mittermeier in ihren Saisonfazit.

Meine Spielerinnen haben dennoch ihr Bestes gegeben, 
es hat halt nicht sollen sein, so die „Trasnerin“ in ihren 
weiteren Worten. 14 Punktspiele und 6 Freundschafts-
spiele  wurden von den Kickerinnen bestritten. Dabei 
kamen 27 Spielerinnen zum Einsatz. Kapitänin Andrea 
Romaner marschierte in der Einsatzliste voran. Die 
Mittergarserin war bei allen Spielen dabei. Chapeau! 
Ein Auszug aus der Einsatzliste ist nebenstehend auf-
geführt. Nach dem Abgang von Torjägerin Katharina 
Schmidinger zum Landesligisten TV Altötting, gab es für 
Laura Holzner mit 14 Treffern die interne Torjägerkrone. 
Insgesamt wurden 50 Tore ( 33 bei den  Punktspielen 
und 17 bei den Freundschaftsspielen erzielt.

Bei einer zünftigen Abschlussfeier  wurde die Saison so-
zusagen „gedeckelt“ und gleichzeitig der Blick bereits 
nach vorne gerichtet. Um allen Spielerinnen - auch den 
jüngeren Jahrgängen -  Einsätze gewähren zu können, 
wird auch in der neuen Saison in der Freizeitliga (hier 
kann man ab 14 Jahren mitmachen) gespielt.
Der letztjährige Kader jagt fast geschlossen - nur Ve-
rena Anzenberger liebäugelt mit einem Auslandsauf-
enthalt -weiter den Ball nach. Mit Nina Lorenz kommt 
ein hoffnungsvolles Jettenbacher Nachwuchstalent 
dazu. Sie spielte bisher in der Knabenmannschaft des 
SV Aschau. Zudem will Lena Perzlmaier nach ihren 
Kreuzbandriss einen neuen Anlauf nehmen. Und wir 
sind natürlich stets offen für Fußballbegeisterte Mädels 
und Damen, so Mittermeier, die ab Mitte/Ende Juli wie-
der zum Trainingsbetrieb bittet. Jeweils Dienstag und 
Donnerstag besteht ab 18.00 Uhr für Neu-oder Wieder-
einsteigerinnen die Möglichkeit den Hobby Fußball zu 
frönen und in die Truppe hinein zu schnuppern.

aus der Einsatzliste:
Andrea Romaner  20 Spiele
Simone Wastlhuber  19 Spiele
Julia Urbanek   19 Spiele
Katharina Wastlhuber  18 Spiele
Mirjam Eber   18 Spiele
Laura Holzner   17 Spiele
Nadine Negele   16 Spiele
Sandra Köppe   16 Spiele
Christina Roß   16 Spiele
Nadine Jonda   15 Spiele
Johanna Hörth   15 Spiele

Auszug aus der Torschützenliste:
Laura Holzner   14 Treffer
Sabrina Köppe   6 Treffer
Anna Bichler   5 Treffer
Nadine Negele   4 Treffer
Mirjam Eber   4 Treffer

Der Edelfan der Damenmannschaft ist Marianne Eder. 
Die Oma von Simone und Katharina Wastlhuber sowie 
Nadine und Vanessa Jonda, war bei jedem Spiel gleich 
ob Heim oder Auswärts dabei.
Die Mannschaft sagt Danke!

Frauen Freizeitliga GF 01

Rg. Mannschaft Sp S U N Tore Diff. Pkt.

1 SG Leobendorf/Laufen 14 10 2 2 47:17 30 32
2 SG TSV Babensham / TSV Eiselfing 14 9 2 3 50:20 30 29
3 SV 1966 Kay 14 9 2 3 48:23 25 29
4 TuS Engelsberg 14 7 3 4 46:24 22 24
5 SpVgg Jettenbach 14 5 3 6 33:32 1 18
6 DJK SV Edling 14 4 4 6 32:28 4 16
7 TV Altötting II 14 3 2 9 21:57 -36 11
8 FC Reit im Winkl 14 0 0 14 9:85 -76 0

Endstand der Saison 2015/16
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Helga Mittermeier (Trainerin, Bildmitte)
bedankt sich bei den fleißigsten Spielerinnen 
Simone Wastlhuber und Andrea Romaner
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Infoseite

Verabschiedung
des Fußball-Trainer Franz Mußner

Vor dem letzten Heimspiel wurde Franz 
Mußner jr. von der Fußball-Abteilungsleitung 
und vom Vorstand der SPVGG als Fußball-
trainer verabschiedet. Mußner war 6 Jahre 
lang verantwortlich für die 1. und 2. Fußball-
Mannschaft. Er ist eine absolute Integrations- 
und Vertrauensperson und bei den Fußballern 
sehr anerkannt und beliebt. Der Franz bleibt 
uns als Fußballer und Mitarbeiter im Verein 
erhalten. Franz für Deine geleistete Arbeit 
bedanken wir uns bei Dir sehr herzlich.

PETER HEINDL
1. Vorstand der SpVgg Jettenbach e.V.

Danke Franz

Aufstieg verfehlt - na und!

Mit Leidenschaft und vollem Einsatz haben unsere Fußballherren wirklich alles Versucht.
Das Unternehmen „Zurück in die A-Klasse“ ist nun leider doch gescheitert. Sei es drum!
Was hilft das ganze lamentieren und die Suche nach Gründen? Es kann nur eine Antwort 
auf die auftauchenden Fragen geben. Wir geben nicht auf!

Eines ist mir an den beiden letzten Heimspielen jedoch aufgefallen. Bei unserer Fan-
Gemeinde gilt es auch einige Trainingseinheiten einzulegen. Was ist denn das für ein Fan, 
der nur Kritik äußert, statt seine Fußballbuben oder Mädchen mit Zurufen aufzumuntern.
Motivierend, das Letzte aus sich herauszuholen, die versäumten Trainings kompensieren 
zu wollen, ist ein ständiges Schimpfen sicher auch nicht.
Da Lob ich mir die Löwenfans. Leidensfähig - und das schon über Jahre - feuern Sie „Ihre“ 
Mannschaft an. Also Jettenbacher - zeigt Euch als echte Fans!
Dann kann auch unsere Mannschaft den 12. Mann einsetzen und der Wiederaufstieg gelingen.

Ein Kommentar von Christian Gerstner

Vorstand fiebert mit seinen Mannen 
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Infoseite

Am Gemeindeturnier teilgenommen!
Mit 3 Mannschaften
nahm der Sportverein wieder bei dem jährlich durchgeführten 
Turnier auf den Grafengarser Asphaltbahnen teil. In diesem Jahr 
wurden dabei jeweils nur mittlere Platzierungen erreicht. Die 
Fußballer traten mit den Schützen Tom und Florian Mittermaier, 
Christian Cronauer und Franz Mußner sen. an. Das Team der Ten-
nisler war vertreten durch Klaus und Michael Wasylaszcuk, Alex 
Spahmann und Denis Reiter. Für den Sportverein traten an: Peter 
Heindl, Josef Huber, Josef Ebner und Koni Mittermaier.
Text: Peter Heindl

2. Abteilungsleiterin Turnen

Christine Kufner

Objekt der Begierden blieb unerreichbar: Der Gemeindepokal

Die neue Crew
Seit April hat die Abteilung Fussball eine neue 
Zusammensetzung der Führungsspitze.

von links: Gerfried Friedrich (Abteilungsleiter), Josef Mannstetter (3.Al), Georg Lackmaier (Kassier) 
und  Thomas Mittermaier (stellvertretender Abteilungsleiter)
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JOSEF KAISER  UG&Co.KG
Heizöl • Diesel • Schmierstoffe • Tankstelle 24 h

Richard-Wagner-Str. 4a
84453 Mühldorf a. Inn

Telefon: 08631 / 62 59 oder 1 20 16
Telefax: 08631 / 16 17 49

Martin Schwarzenbeck & Co.
Bauunternehmung und 

Betonwerk GmbH & Co. KG
Hauptstraße 16 • 83536 Gars am Inn

08073/1017 • www.schwarzenbeck.de • schwarzenbeck@schwarzenbeck.deseit 1898

AXA Geschäftsstelle Alfred Maier GmbH
Berliner Straße 9, 84478 Waldkraiburg, Tel.: 0 86 38/8 45 75
Fax: 0 86 38/88 18 51, alfred.maier@axa.de

Leben ist Veränderung/
Wir haben eine Versicherung, die das mitmacht.
BOXplus – das ist  exibler Rundumschutz für Sie und Ihr Zuhause zum günstigen Paket-Preis.

Wir beraten Sie gern! 
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Es gibt eine Regel die für jeden gilt: Fair play. Und das unterstützen wir nach 
allen Kräften. Denn wer mit Köpfchen spielt, der hat nicht nur im Sport die 
Nase vorn, sondern diese Taktik führt auch beim Geld zu zählbaren Erfolgen.
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT. Sparkasse Altötting-Mühldorf.

Wer mit Köpfchen spielt,
hat alles im Griff.

S Sparkasse
Altötting-Mühldorf

Haupt
Verein

Geburtstag von Adolf Keimeleder
Adolf Keimeleder spielte in den Anfangsjahren 
des Jettenbacher Sportvereines Fußball.  
Der Vereinsname war zu dieser Zeit noch Spiel-
vereinigung Jettenbach-Grünthal , es gab nur 
eine  Fußballmannschaft, eine andere Sportart 
gab es damals in Jettenbach noch nicht. 
Der Adi zog dann beruflich nach München, kam 
aber vor ca. 20 Jahren wieder nach Jettenbach 
zurück, baute in der Lärchenstrasse ein Haus 
und wurde erneut Mitglied in der Spielvereini-
gung. Adi nochmals herzlichen Glückwunsch !
Text/Bild: Peter Heindl

Ihren 60. Geburtstag  feierte Monika Forster 
beim Mojerhof in Aschau. Ihr Gatte Max hatte 
zu einer Überraschungsparty eingeladen. Ich 
denke es ist ihm auch ganz gut gelungen, denn 
die Moni war sichtlich überrascht als sie in 
den Raum trat und eine Vielzahl an Personen 
(Verwandtschaft, Freunde und Bekannte) zum 
gratulieren bereit standen.
Bei der Feier wurden einige musikalische Einla-
gen dargebracht, u. a. auch von den Mitgliedern 
der Übungsgruppe der Turnabteilung. Die 
SPVGG Jettenbach gratulierte  der engagierten 
Übungsleiterin, durch Vorstand Heindl mit der 
obligatorischen Magnumflasche und mit einem 
großen Blumenstrauß. Text/Bild: Peter Heindl

Herz lichen
Glückwun sch
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60 Jahre Monika Forster
60 Jahre Helmut Kern
60 Jahre Monika Hummel
60 Jahre Liane Ring
80 Jahre Adolf Keimeleder
75 Jahre Johann Voglmaier
60 Jahre Manfred Saller
50 Jahre Christine Lorenz
60 Jahre Ali Jusic

Runde Geburtstage

Seit dem letzten Erscheinen unse-
res Vereinsmagazins konnten nach-
stehende Mitglieder Geburtstag 
feiern. Der erste Vorstand oder ein 
Vertreter gratulierte persönlich mit 
einem kleinen Präsent der SpVgg 
folgenden Vereinsmitgliedern zu:

Haupt
Verein

                                                             
40 Jahre Tennis
Feier mit Segnung des Clubhauses
findet am 14. August statt

- Voranzeige -

Am 06. Mai verstarb unser Ehrenmitglied Max Forster im Alter 
von 87 Jahren. Der Max war auch Gründungsmitglied der Spiel-
vereinigung im Jahre 1949 und von dieser Zeit an, bis Anfang 
der 60-ziger Jahre, aktiver Fußballer.
Für die jahrzehntelange Vereinstreue bedankte sich der Erste 
Vorstand Peter Heindl im Namen des Sportvereines mit ehren-
den Worten. Als äußeres Zeichen des Dankes, legte er mit
Vorstandskollegen Schillmaier eine Schale an sein Grab.
Text: Peter Heindl / Bild: Scan bearbeitet, CG

Die Spielvereinigung trauert
um

Max Forster
✶ 28.2.1929  ✝ 6.5.2016

Gründungsmitglied der SpVgg Jettenbach

Wir werden Ihm ein ehrendes Gedenken bewahren !

Die Führungscrew

Das sind Wir!
Die „neuen alten“ mit Verstärkung

In der Presse und diversen Publikationen wurde es schon mehr-
fach berichtet. Heute liefern wir das Foto nach!
Von links: Peter Heindl (1.Vorstand),  Rita Eicher (Schriftführung), 
Klaus  Alt (Sportwart), Christian Gerstner (2.Vorstand) und Peter 
Schillmaier (Schatzmeister).
Foto: Tanja Fischl

Danke Max




